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fÄv-ixSiij?- i .Tantchen, ist er auch ein Zgeuiiir,

Adma.
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Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich

Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.
Ohne Reklame kein Geschäft. Ihre Anzeigen in

der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden

gelesen. "Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"

angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten

sehr zufrieden.
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E r st k i Kapitel.
Xtx Tag ging zur Neige. Ein

kchuenr. reifer Sonnentag
.,sa. hörst Tu unten die Zigeu

ner?"
Die Echivalbt'i strichen in breiten.

jäh rccctiieliibtn inten über Sie lost.
liche alte Stadt UUigusa hin. Tie
lag da wie ein Juwel, ge!b, rot und

grün sjinimernd. und die vuuifn,
blauen !ogen der Aöria brandeten
um ihren sels.'rrund. Ter wuchs

iin ücten der Stadt empor und sah
aus das leuchtende Juivel und das
weite, weite Meer, auf die Schwärme
von Schwalben, auf die wiegenden
Palmen und all die inbrünstig b!ü

hende Pracht; der Adendwind trug
eine zarte 5liih!e vom Meere herüber

Lisa. hörst Lu. wie die Zigeuner
fpielen?"

.Sind eS Zigeuner? OH, tZ ist

wundervoll, lag uns hier oben scheu

bleiben.
.Hier oben im Zimmer! Nein

Kind, wir werd:n zu den Zigeunern
gehen, unter die Lrnden .

.Aber hier oben sehen wir die

ganze Stadt, das Meer, wir hören
die Schwalben witschern: und die

Musik und daZ Licht dringen wie et
was Unfaßbares, Traumhaftes durch
die dichten alten Linde zu unö her
auf".

Das Tageslicht wurde bleicher,
blauer, kühler, Lampenlicht und Mu
sik schwollen wärmer empor.

.Wir wolle 1 hinunter gehen",
drängte die Stimme der alten Dame.

.Ja. gehen wir".
Lisa löste sich langsam aus dem

Fensterrahmen. Sie dehnt sich,

nahm ihren, Hut vom Tisch und trat
in daö erleuchtete Nebenzimmer.

Eine kleine, zarte Dame, in einem

grauen Seidenkleid, einen Spitzenhut
auf den weißen Haaren, stand unter
der Lampe und zog die Handschu-- b

an.
.Aber Tante Trude. hier in Na

gusa! Niemand kennt Dich, niemand
weiß,' daß Du das feinste, zierlichste
Wesen in unserer guten Stadt bist .

sagte das Mädchen lachend, .laß die
Handschuhe nur liegen".

Macht der Gewohnheit, liebes
Kmd",' und sie stäubte leicht ihr ra
schelndeS Kleid ib.

DaZ große, schöne Mädchen sah sie

drollig bittend cm
.Tantchen, muß ich den Hut aus

se?n?" '

Besser wäre eS ,

Beide Dame hielten plötzlich lau
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Dr. Hall?, irt. Ir. Shipherd, H:
7C8 City Rational Bldg.,

16th and Haxriey Streets,
Omaha.
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Criolgreiche, aufblühende .5

H Industrie vergrößert jetzt ihren
- Betrieb und verlangt einige

fähige, tüchtige, ehrliche Per, ß--f

käufer. Seht uns noch heute.

?2 Gehalt und Kommission. ' I'
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lVilliam Sternberg
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Verschickt an die
Beal Commission Co.
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Beal-Vince- Grain Co.
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der Primas?"
Natürlich. 5ind".

.Er hat ein so fchlichteö Wesen".

.Na, er gehört eben u den Stil
len".

.Wir haben aber bisher nie Z!geu
ner von seiner Ai,t gesehen.

Ja. das ist wahr, er hat etwa!

Besondere".
.Ach Sott. Besonderes. liebst.

Tante Trude. er hat etwas AntikeS

HerieS, etwaS von einem jungen Gott
und zugleich etwas von einem xefig-inerte-

Weltmann. Ich finde ihi
mundeimoll!"

Ja äußerlich, da! ist wahr, obei

innerlich ist er doch roh und unge
bildet, darauf , kannst Du Dicl

derlassen." tlt zarte Dame lehnt,
sich energisch zurück.

vewiß. ungesittet, Schulbildun,
bat er vielleicht gar nicht, aber dechall
kann er doch ein grundgescheitcr Kop
sein".

kann, knn! Laß Dir nur sagen
aß die Menscheii mit den inieressan

ten Gesichtern oft richtige Hohliöps
sind. Und die Virtuosität auf de,

iö'kige beweist doch gae nichts. Ci,

,'igt Dir nur, vaß dieser Zigeuner
wie tausend midae, von kleinste!

Kindheit auf das öeigenspiel erlernte
als Beruf, wie andere eben jongliern
crnen. ober meiiietwegen auch schnei

lern sie sind Handwerker'.
Aoer Handiveuer reißen unS dock

r,icht hin, bezwingen uns nicht!"

Nein, das n cht , die alte Tan
ichte, dieser ist .eben mehr."

Siehst Du. Tantchen, da h,',b' ict

lieh: ein Künstl.r ist er, nicht lvühr?'
Er kennt keine Noten. ,ch wette!'

Gut, wette nur. das macht jc

i.ichts. Er kann Künstler sein, ohn,
Noten zu kennen."

Sie hob abwählend btide Händ,
auf, a? die kleine Dame noch etwai
aaen wollte: .Tante Trude, Tu bist

geschlagen".
Aber Äiad, Tu hast za kauin et:

was ,' on ihm gehört, er begleitete
.Ah, da ist ec. Lie ernst er aus.

sieht, was für in nobles Gesicht!"
Ter Zigeuner prüfte seine Äcige,
beachtete das Publikum gar nicht

Ein Herr trat aus das Podium zi
und sprach ihn ni. Er hörte höflich

zu und nickte. Zabei lächelte er eir

wenig, und sogleich sah er jung aus,
ehr ;ung, das t'.ünahoalle war minu

enlang ,ausgelö'cht. Er wandte sicl.

einer Kapelle zu und sae einig,
Worte. Der Cinidalspieler grinst
über das ganze freundliche Gesicht,
er ließ feine Hünimcrchen leise unt
schnell über die aiten gleiten. Danr
trat der Primas bis an den Rand des

Podiums, aufrecht, schlank, gsam
melt.

Nur wenige Minuten, und all,
Blicke ruhten auf ibm, jedes Gespräci
onstummte. Leise, schwebend löste sicf,

eine süße Melodie los, umzitterte ali
die vielen Menschei', hielt ihre Hener
gefangen, spielte mit ihnen, lindlich
einfach. Tann tropften Töne hinein.
icunxr uno treiiio, wie ein lerne:
dunkles sslugelschlagen, die Süßigkeit
verscheuchend. . Es stieg etwas aus bei

Tiefe heraus, in strengem Nhythmus
Lisa starrte gebannt hinüber. E$

war ihr. als sollte sie aufstehen unl
sich langiam drehen wie im Trau
me nach diese: grausam schwerer
Weise.

Die Eeige riet, forderte, zwanz
und dann lösten sich di,

Glieder, die Ecige lockte wieder, locktt
--- und alles atmete auf. Ein
Zögern. Rufen noch, und nun eini

2anzweiie: erst ein inniges An

schmiegen, zärtlich aufglühend, und
wieder jreigeocnd neue Leiden

schaft; und dann ein frohlockendes

Tanzen, ein seliges, selbstvergessenes
Tanzen. Ein Glück, ein Jubeln in
allen Zuhörern; glänzende Augen,
zärtliche Blicke, kises Hin und Her
wogen.

In voller, rasender Leidenschaft
brach der Tanz id.

Tobender, wahnsinniger Beifall. ,
Ter Geiger, der sie alle bezauber!

hatte, stand ein wenig bleich da,

still, fremd. Seine Augen kehrier
langsam zurück. Sie hatten etwa,
anderes gesehen, ferne Bilder. Keir
Lächeln erhellte sein stolzes Gesicht, e,

nahm, seine Geize und begann eini

Operettenmelodie, die jeder Jung
Qif der Straße pfisf.

Lisa war augenblicklich ernüchtert,
sie drängte zum Fortgehen.

.War er nicht doch ein richtiger Zi
geuner, Lisa?"

Ja, das dürfte er nicht tun".
.Aber ich gebe S Dir zu, er ist eir

begabter Mensch".

Ja. ja '
Morgen gehn wir wieder hin".
Ja, Tante Gertrud".

Die banale Melodie, die ihnen
folgte, schmerzte sie. .

(Fortsetzung folgt).

Auk einem P laidoyer
Berteidiger:.Und dann, meine Herrn
Geschworenen, litte ich zu bcrücksichti.

gen. daß das Cchcit Holz, womit dei

Beklagte den tödlichen Streich voll

führte, aus Weichhol, war."
Das Wunderkind. A.:

.DaS ist aber ein herziges Mädchen!
B.: Ja. das ist ein modernes

Wunderkind!"
A. : .Weshalb denn?"
B. : Denken Sie, die ist schon vier

Jihre alt und kann noch nicht K!a
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Clara !aka."'

schwermütiges Volkslied. Ein Mur,
mein von verhaltener Freude durchlie
oie Men chenmallcr da hinten, am
Nande oei Lichtkreises TaS Schluch
zen ihrer schönsten Stunden quoll
auf im Herzen dieser braunen Eon
nensohne. Das Lied griff nach lh
lien.

Älk der Kehrmm kam, hielt es sie

nicht m?l;r. da fangen sie mit, rauh,
leise, gedämpft, wie ein dampfe hei

ßei Zittern, über dem die göttliche
stimme des Zigeuneis schwebte. Sei
ne Augen waren halb geschloffen,
schweiften still in die ernt ur
hin und wieder, wenn von der dunklen

Ä'enschenmauer her der Kehrreim
herüber raunte, wie ein Gebet, glit.
ten sie wieder über das schone Mäd
aien tM, das oa stand, von Licht

übergössen. ?m weißen Sommerkleid,
cn yeruiHf vlonoe aar rote- etn

Strahlenkranz, hingerissen, mit ira
nenfeucyten Augen.

Tann wieder tosender Beifall, ern
ster, leichter Dank, und die Zigeuner
verließen das Podium. Lisa er
wachte, sah um sich, suchte ihre Bealei
kenn und fand sie im Halbdunkel,
an einem kleinen Seitentisch, unweit
LeS We.ies, der das Hoiel und das
alle Kaffeehaus trennte.

Bewundernde Blicke folgten dem

großen, blonden Mädchen. ,

Kmd, wie konntest Tu Dich nur
vorn in daS helle Licht stellen! Nimm
Dich doch zusammen, Liebling. So
ohne Hut läufst Tu daher, direkt auf
das zu. was Du fehen willst. Aber
o ift es za rmmer -

Sie machte keinen Versuch, weiter
zu schelten, denn Lisa beugte sich la
chend zu ihr herab, küßte ihre Hände
und stammelte ein ub:r das andere
Mal:

Ist es nicht wunderbar, ist das
nicht wunderbar "

Sie hatte gar keinen Sinn für al
les andere.

.Was würden Deine Eltern sagen.
Lisa, wenn sie das gesehen hätten?
Man hat viel Sorge mit Dir - viel

Sorqe. liebes Kind, glaub' es mir".
Sie glaüele nachdenklicy ,hr Kleid,
.Aber Tante Gertrud, das ist doch

gar nicht vötig. !ü'ir wollen hier un- -

ten, an der himili,chen Adna, doch
rur toraloZ und glücklich sein.
Ind wi,s sollen wir uns jetzt bestel.

in". fuhr ftt fröhlich fort. Eis oder
L'mouMeZI v-

,E!s. mein Kind".
Lisa fuhr eindringlich fort:
.Sieh mal. ich din doch sonst ein

guter Reisemarfchall ober dieses
Land h!er, diese Sonne, die blaue
Aöria immer muß ich .blau"
hinzusetzen sie ist so unglaublich,
ganz märchenha,'l blau und das
!iunte Völ.'ergkmijch: das berauscht
mich einfach. Ich bin wirklich oft ganz
außer mir! Da ist der Kell

ar! Also Eis. ja? Kellner. Zi.
troneneis. es ,!t doch recht so?

Die alte Dame nickte.

.Und dann denk auch nur daS eine,
liebste Tante Trude, bald geht'S wie
der zurück in unsere kalte, steife Be

amtenstridt; jede Stunde ist geregelt,
alles soll wieder einen ganz bestimm
ten, vernünftigen Zweck haben; Dü
weißt ja, wie eS ist, Du hältst es ja
selbst nicht aus. Du machst Dich ja
aus dem Staube, so oft Tu nur
kannst. Sieh, nun lachst Du wie

der! Laß mich nur ruhig etwas txr
wildern. Zu Hiuse soll das kein

Mensch merken. Dann wirft Tu
Dich wundern!"

Während sie sprach, wanderten ihre
Auzen umher. Die Zigeuner waren
nicht zu sehen.

Ter Kellner kam mit dem EiS.
.Also sieh nur, wie vornehm ich

bin'.
Lisa faßte den Löffel sehr zierlich

und nippte mit übertriebener Vorsicht
an dem Eis.

Tante Eertrus lachte. ES paßte
so gar nicht zu dem blühenden. U

bensvollen Mädchen.
Lisa, da kommt einer von Deinen

Zigeunern".
Wirklich trat ein langer, magern

Mensch, der Baßgeiger, mit verbind
lichem Lächeln an einen der Nebenti,
sche. Er sammelte auf einem Teller
Geld ein. Lisa sah ihn erstaunt an:
der Zigeuner, in einem Smokingon
zug, bewegte sich ganz unbefangen
zwischen den vielen Menschen; er ging
von Tisch zu Tisch, verbeugte sich ein

wenig, hielt den Teller hin, antwortete
höflich auf alle Fragen und hatte of,
fenbar kein Gefühl für daS Erniedri
gende feines Tun. Als jtt auf Lisa
zukam, kgte sie stumm eine Krone auf
den Teller. Der lange Mensch lächelte,
daß seine starken, weißen Zähne blitz

ten. Es war ihr peinlich: Menschen,
die mit ihrem Spiel ihre Hörer hin
rissen, dürften nicht nachher Geld ein
sammeln.

Aber war es denn der Baßgeiger,
oder irgendein o.iderer der Zigeuner,
der die Menschen aufwühlte, fesselte?
Nein, es war der Primas, der Gei.
ger mit- Jsern vornehm geschnittenen
Kopf, der Jüngste un:n ihnen, dn
nicht schrnatzte und lachte, der stolz

beiseite trat, wenn sein ortraz be

Klassifizierte Anzeigen.
Verlanstt. Juici zuverlässige

deutsche iWiiislrlu'itcT sofort ln'im
Monat gesucht. Müssen gut mit
Pferden Hinzugeben verstehen. Lalm
emgabe erwünscht. Otto Gresie,
Atlanta, Nci'r. S-t- il 10

(Milcht. Ein deutscher tUikr
für meine Bäckerei. Guter o!m.
T. M. Prigar. Teshler, Neb,

M-- 1U

Verlangt. Tüchtiger MetMr.
Miß das schlachten und Wur'lmcv
chen verstellen. Hober Lolm siir den
rechten Mann. Mail schreil'e au
Gco. Roman. Winiier, Sa. Das,

8 19-1(- 1

Verlangt. Tüchtiges Mädchen
für allgemeine Hausarbeit. leine

iaiiiilic. Guter !.'oh,l. Ruft Harne
270 auf. 8 18 1 G

Gesucht. Arbeit, täglich bis
iner stunden. B. bUU. Omann
Tribüne. '

Arbeitsgrsnch. Ncii, liche deut'
sche Frau sucht Arbeit, w.iwcise und
stundenweise. Colsa; 3Z78. 30:27

EiirtiS Aue. tf.

Crtman'S New Engluid Bä?erei
212 Nord 16. Str. Teutscher

Iasfeekuchcn. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hayden BroZ
und Public Market. 2417
Taö preiswürdigste Essen bei Peter

Nump, Teutsche Küche. 1503
Todge Strasie. 2. Stock. Mahlzci
ten Cents. tf

Glück bringende Traringr bei Bre.
degaardö. 16. und DouglaS Str.

' 2117
Geprüfte Hebammk.

Tvrau Sl. Szigctvarn. 5720 Nord 16.

Straße. ' Eotfa? MW. tf.

VAN' ARXAM DRESS TT.EAT-IX- G

& BUTT0V CO., V.Zii- -l Vaxion
niork, X. E. Cor. 16th & Farnam
St. Telephone Douglas 103.

Siilc, Space, I5ox, Sun Burst
and Combination ,P!eatii V.'ork.

Hcmstiih, Ticot FAgcH Scailoping,
liuchinsr, Coverea button of all kirnis
and elzcs. Price liüts free. , In

onlennjf ploase mention Tribune. tf.

Abstraets of Title
Giiarantee Abstract Co.. 7 Patter.

son Bldg. S 18 17

S. M, Sadler & Son 218
Kecline Bldg. 31817

Fricdenörichter.
H. H. Claiborne, RechtZarwalt.

51213 uton Block. Nechtssa
cficii und Notariellen Angelezenhei
ten besondere Aufmerksamkeit zuze
wandt. 4.10.17

$100 Belohnung für jeden Auto
Magneto, den wir nicht reparie

ren können. Erfinder der neuen

Baysdorfer Affmity SparkplugS.
O. Baysdorfer, 21k) ikord 13. Str.

3117
Autg'Reparatren

Tell & Binnen 2318 Harney.
crstllassige Autoreparaturen. Auf.
frischen macht alte CarZ neu. Starke
Schlcpp5ar. Douglas 1540.

4.13.17

Automobil'Bersichernng.
Spezialrate für Liability Berfiche-run- g

auf Ford Cars, einschlieszlich
Eigentums-Schaden- , $23 Feuer, und
Ticbstohl-Vcrsichcrun- zu niedrigsten
Preisen.

Killy Cllis - Thompson
913 11 City Nat. Bank Bldg.
?m!al" 21

Smith & Tcafner, 723 Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos .gu Bargain
preisen. Zutaten Rrparatureu
Aufbewahrung in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Douglas
1700. . 5.17.17

Ncbraska Auto Radiator Repai?
Guts Arbeit, mäßige Preise,

prompre Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele.
pki in: Touglas 3790. F. W. Häuser,
Omalia. Neb. 3.20-1- 7

Harkcy Davidson aturrüdc- r-
Bargainö in allen Sorten gebrauch,
ter Anschien. Victor H. Roos,
...Ter 2701

Str.. Omaha.

John Hlippr, deutscher Banmeister.
ttostenroranschlag und Pläne gelie
sert. Neudaiitrn und Reparaturen
promptnt crled'at. 201 kecline
Bldg.. Tel. TooLla Wll. tf.

ZMdmlfrn
Tnriii z veikailfen.

00 Acker seine Landes zu leich-te-

Bedingungen. 000 Acker be-

reut, alles eben auszer 200 Acker,

das Weideland ist. Wnic deutsche

'lnsiedlu.ig: lutherische irche und
Zchule ei,,' Meile entfernt: Mei-

len son der tiifcnbiihn; Preis $2',)
den Alter. Ein gutes 7 Zimmer
Hans, guter Stall und Getreidl,.
ipeicher. Eine der feinsten 800
Acker oonns des Landes. Wir kön

,V)nen die feinste Weizen, und
,U'ernerule des Staates zeigen. ?'ur
solche, die (eschäit uieiuen. brauchen
sich zu melden., Postkarten werden
.iicht berücksichtigt. Dies ist ein

Baraain. da alle anderen Jänner
von !Z.".0 bis !f!,",' per Acker verlan.

gen und mir eine .zuni Verkauf offe-

riert ist und diese ist nicht so gut
als die meiniae. Ich werde zu alt
nnd will mich zurückziehen. Schreibt
an mich nach Mafon Eitu. Ncbr,
Meine arm ist in Halles Eonnt?,
Nebr.. geleaen.

A. A. iannow,
Masvi, itn, Nrbracka.

!n'cgicruqHeimskätteLand.
Nur noch wenige gute Stücke sind

in haben. Beüer Boden, nahe zur
Eisenbahn. Wasser bei IS Twb

Vxic $200 bezahlen alles. U20
Acker für jedermann. Deutsch?
Nachbarn. tt,!'iimeu Sie aleich oder
schickeil Sie ICc für nähere Aus
lüiifte.

(ulidi) Homrstead Land $o.t
W.) GlKUiil'er vf (sonimercc,

Denver, Cola. 8 2110

Storage und Hauling.
American Transfer Ca.. Fred Busch,

Präs. Lagerhaus und Speditio::s.
geschäft. GüterbcfördcNiUg aller Art.

tf.

MnAttfckM
Bonriciuo. Erfahrene Musik-lehre-

Studio 1 1115 Arlington
Block. 1511 Tvdgc Str. Douglak
2171. 2.16-1- 7

Tie Concordia Musikkapelle
empfielt sich sämlutlicheii deutsche
Vereinen und Logen im Staat?: l
tert Musik sür alle Festlichkeiten zu
massigen Preisen. Fr. Gutchew?5y
2019 So. 23. Str. Tyler 2015 I.
Omaba, Nebr. 0 ß 1 n

'Tvtlker.

Elaier. durch die Sie klar und ohne
, Beschwerden sehen können. Preise

mähig. Holst Optical Co., 691
Brandeis Bldg. Omaba.

Photographisches Atelier.
Bestellt Familienbild jcHt. macht

große Freude in künftigen Iah.
ren. Spezialprcis für Konfirman.
den. Besucht und seht, was roir
für andere getan. $2 d. Lutz. Aufm.

Nenibrandt Studio,
'

20. und Farnam Strasze.
..Unsere Bilder verblassen nie!"

Medizinisches.
Tarm-SpezieNf- t.

Tr. F. A. Edwards, 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhaiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anästc
tische Mittel. Erfolg garantiert.

22117
Hämorrhoiden, Fisteln kuriert.

Tr. (5. N. Tarry kuriert Hämorr.
haiden, Fisteln u. andere Tarmlci.

den ol,ue Operation. Kur garantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt in Buch über Tarmleidm,
mit Zeugnissen. Tr. E. N. Tarrn.
210 Bee Bldg.. Omaha.

OHevpathischk Aerzte.

Iosi i::e Arnistrong. 615 Bee Bldg.
21017

Mary Andersen.' 605 Bee Bldg.
DouglaS 3396. 21317

Kathryn Nisiolas, 202.4 Bee Blda.
TouglaS 1979, 21617

ElcktrolysiS.

Wh Allend?r. 21 Bee Blda. ?e.

Elektrisches

(Üedroachtf eltktr. Motoren, Toug.
laö 2019. Le Brnn & Cray. 118

S. 13. Str.

Rkimgeru
Jmperial T,e &, Cleiming Works.

Erlrrn,,!ge Arbeit und Bedienung.
Attiv.Mdicniuig: Pastporto einen

Weg bei Landbestellungen bezalilt.
1616 Vinton. Trieplien: Tyler 1022,

I. F. Krause. Besitzer. 6

Rdvokatkn.

Wm. Simeral. 202-20- :! Jirst Nat'l
Ban! Bldg. 2-- 117 ,

Turpin's Tanz.?lkader!,ie. 23. u.

.aniam.

Busch & Burghvsf.

Telephon Tougl 3319.
Gnindbesitj., Leoen.. Un-fal- l,

und g. elvnfa
ttelchäfto Beruiittelrnig.

Zimmer 730 Wur!d Herald Bldg.,
15. und FZtnam Strasie,

Omaha, Nebr.

Lcichenbegiingnisit.

anim ,!?re 'iee!i in in kalten
Erde begraben, wenn Sie ein Ge
Wölbe in eiucni modernen 2l!au
foleum kaufen können. Tcnkt. in
tersucht, ebraska Mausoleum Vo.

I. 23. Koutoky. Präs. T. 2175.

21817
Häkelbuch No. 4.
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Die neuesten und originellstenMu.
ster in Spitzen, Babykäpvchen, Ein
sähen und dergleichen werden alle in
diesem Buche gezeigt.

Alle Häkclstiche. welche gewöhn
lich gebraucht werden, sind darin
enthalten und erklärt. Die Muster
sind groß, und die Anweisungen klar
und deutlich. Cm jeder kann, und
wenn auch erst ein Ansanger, ein
Meister im Häkeln werden beim Ge
brauch dieses Buches.

Jedes Muster ist abgebildet und
erklärt in der einfachsten Weise, so
dafz ein jeder ohne Ausnahme schöne
Häkelarbeiten anfertigen kann. Wenn
Sie auch noch so viele Bücher hg.
den, dieses übertrifft alle bisher da-
gewesene.

Zu l!k per Buch. Zu bestellen
durch die Omaha Tribüne". 1311
Howard Str., Omaha. Nebr.

Likör- - und Bier-V- er j
landtoeAcihäff- - vnr' - 1

0TI0 VORSATZ
1512 Hottard Gtraße

Omaha, Nebr.
ist jetzt in der Lage, olle an
dasselbe gerichteten Aufträge
von Fern und Nah ;u erledi.
gen- - Dasselbe führt Alles, was
man in dieser Branche wünscht.
Uns Mytta ist: Gute und
reelle Bedienung. Senden Sie,
bitte, um

Unsere ?re!s!!sts
Sie werden it uns z,frikden

i sein.

schend mne:
Lisa stand vorgebeugt, ihre Hand

faßte leicht die Schulter der alten
Dame:

.Ah. waZ ist das?" stieß sie leise
hervor. Da unlen was für eine

seltsam Stimme und dieses
Lieb!"

Zeitlos, wie eine ewige Klage,
schwebte es im Raum, ward eins mit
dem reifen, warmen Sommerabend,
schlang sich um die Blütensülle, zitterte
über dem blauen Meer, und leise,
leise klangen die Geigen hinein, das
Cello, das Cimbal.

Lisa zog ihre Tante mit sich fort,
wortlos, erregt

Da unten saßen sie, unter den aU
ten Linden, die vielen Menschen, Ta
inen in hellen Sommerkleidern, Ofsi
ziere mit goldenen Treten, und hin
ter den kleinen, dicht beschien Tischen
eine dunkle Mauer von Menschen,
dazwischen Soldaten und viele Män
ner in malerischer Volkstracht. Sie
alle schwiegen, si: alle hingen an den

Lippen des dunkelhäutigen Zigeu
ners, des Primas.

Seine stahlblauen Augen sahen un
ter gesenkten Lidern hinweg über die

Menschen, der schmale, bronzene Kopf
mit dem fchräg gescheitelten, glatten,
s:st anliegenden Haar, die gerade
Nase, der scharf geschnittene Mund,
um den ein schmerzlicher Zug lag, die

schlanken, brauv! Hände, die leicht
die Geige hielten und den Bogen
führten, der junge, aufrechte Körper

das war so wundervoll, so weit
ab vom Alltag, wie ei Traum.

Alles hielt dea Atem an. All die

Menschen faßen und standen da unter
dea alt Linden, neben ihnen rauschte

dal ewige Meer, und durch sie alle

zog eine wonnesame Traurigkeit, als
od in weiter dunkler Ferne ein ver

lorenes Glück emporstiege.

Lisa lehnte an einem Baum, übn
schauert von einem eigenartigen Reiz,

DaS Lied war zu Ende.

Eioge Atemzüge lang blieb alles
siill. Tann brauste es auf: Zurufe
aus rauhen Kehlen. HänZxklcüfchen.
Wieder, immer wieder! Ter Zigeu
ner verbeugte sich leicht; kein Zug ver
änderte sich in seinem schmalen, bron

jenen Gesicht. Er nahm seine Geige,
prüfte leicht ihren Ton; ließ den Bo,
gen über die Saiten gleiten, und alles
verstummte wieder. .

Lisa stand i unmittelbarer Nähe
des Podmmi; die stah!bia,en Augen
deS Zigeunni streiften mit ruhigem
Blick ihre Schönyert. wie sein Bogen
die Eeige.

Lisa suhlte es. -

$-- 3 lang kr vieler. .Eiz allein ri . - "Sf.5 Iii purtSmale, uLerfuZstgeö Haar uns


